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Formblatt zur Abgabe der Wettbewerbsdaten
Bitte laden Sie am Ende der Bearbeitungsphase dieses Formblatt ausgefüllt zusammen mit Ihren 
Wettbewerbsunterlagen auf der Website www.vdw-zukunftspreis.de hoch. Beachten Sie dazu 
unbedingt die zweite Seite dieses Dokuments.

Abgabeleistung
Die Ergebnisse Ihrer Arbeit reichen Sie bitte in Form von bis zu drei Din A0-Plakaten im Hoch-
format ein.

Folgende Inhalte sind dafür erforderlich:
•	 Lageplan mit städtebaulichem Umgriff im Maßstab 1:500
•	 Grundrisse, Ansichten und Schnitte, die zur Verständlichkeit des Konzeptes notwendig sind, 
im Maßstab 1:100

•	 Schemata zu Multikodierung öffentlicher Flächen / Aspekten der Materialität / Kreislaufwirt-
schaft / Energie / Konzeptabhängig

•	 Perspektive / Schnittaxonometrie zur Verknüpfung der Gebäude mit dem Außenraum / Frei-
flächen 

•	 Außenperspektive 
•	 Innenraumperspektive

Zusätzlich zu den Plänen:
•	 Erläuterungsbericht, maximal zwei Seiten DIN A4
•	 Übersichtspläne zu Wohnformen und Wohnungsgrößen im Format DIN A3 als gesonderte 
Datei:

Erstellen Sie einen Typologie-Übersichtsplan im Format DIN A3, in dem sämtliche Geschosse 
nachvollziehbar dargestellt sind (je Geschoss ein stark vereinfachter Grundriss), sodass die 
Zuordnung der Typologien plausibel prüfbar ist. Markieren Sie jede Wohneinheit flächig, tragen 
Sie pro Einheit die Wohnfläche in m² ein und verwenden Sie einheitlich folgende Farben: 

Studio/1-Zimmer Gelb , 1,5-Zimmer Orange , 2-Zimmer Rot , 3-Zimmer Blau , 4-Zimmer+ Violett , 
Clusterwohnung Grün , Sondertypologien / innovative Wohnformen Grau . 

Als „Zimmer“ gelten eigenständig nutzbare Wohnräume (Wohnen / Schlafen / Arbeiten); Küche, 
Bad, Flur und Abstellräume zählen nicht. Durchgangszimmer werden nur dann als Zimmer 
gewertet, wenn sie als Aufenthaltsraum eigenständig nutzbar sind (nicht nur Erschließung). Für 
Sondertypologien (z. B. generationenübergreifende Großwohnungen, flexible Mehrparteien-Ein-
heiten, neue Gemeinschaftsformen) gilt: grau markieren, Wohnfläche angeben und kurz mit einem 
Code kennzeichnen (z. B. S1, S2…); erläutern Sie die Codes in einer Mini-Legende (1 Zeile je 
Sondertyp). Ergänzen Sie eine kompakte Übersichtstabelle mit Anzahl der Einheiten je Typologie 
sowie Summenfläche je Typologie (inklusive Sondertypen), damit mehrere Arbeiten vergleichbar 
ausgewertet werden können. 

Alle Abbildungen sind zusätzlich einzeln als reduzierte PDF und JPG abzuspeichern und einzu-
reichen (maximal 10 MB je Zeichnung, bestenfalls längste Seite mindestens 3 000 Pixel).
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Anonymisierung
Um einen fairen Wettbewerb zu ermöglichen, versehen Sie bitte alle Dokumente ausschließlich 
mit Ihren persönlichen IDs, nicht mit Ihren Namen.

Dateinamen
Bitte reichen Sie alle Dateien so ein, dass die Dateinamen folgendem Schema entsprechen:

vdw-zp26-Plakat-12345678-1.pdf

Präfix 
Dateiname, z.B. „Formblatt“, „Ansicht“ o.ä.
ID*
Fortlaufende Nummerierung, falls sich ein Dateiname doppelt

*Falls Sie in einer Gruppe arbeiten, geben Sie bitte nur eine ID an. Achten Sie dabei darauf,  
immer die gleiche ID anzugeben. Die Abgabe als Gruppenleistung wird im Formular auf Seite 3 
dokumentiert.

Rechtlicher Rahmen
Bitte füllen Sie außerdem die Einverständniserklärung und die Eigenständigkeitserklärung aus und 
reichen Sie diese zusammen mit Ihren Wettbewerbsunterlagen ein. Diese beiden Dokumente sind 
die einzigen Dateien, die Sie mit Ihren persönlichen Daten versehen.
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1.	 Die Wettbewerbsteilnahme erfolgt durch natürliche Personen mit folgenden IDs:

3.	 Die eingereichte Arbeit trägt den Titel:

4.	 Stammdaten des Wettbewerbsbeitrags

2.	 Eingereicht werden Plakate im Format DIN A0 hoch

	 m² Wohnfläche auf 	 Geschossen

	 Wohneinheiten gesamt, davon 	 1-Zimmer-Wohnungen

	 2-Zimmer-Wohnungen

	 m² Bebaute Fläche insgesamt, davon 

	 m² Erweiterung Bestand 	 m² Neubau

	 m² Bestand

	 1,5-Zimmer-Wohnungen

	 4-Zimmer+-Wohnungen	 3-Zimmer-Wohnungen

	 Clusterwohnungen 	 Sondertypologien

	 m² Freiraumfläche insgesamt, davon 

	 m² Halb-Öffentlich 	 m² Privat

	 m² Öffentlich
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5.	 Der Wettbewerbsbeitrag umfasst folgende Pläne und Daten:

Lageplan mit städtebaulichem Umgriff im Maßstab 1:5001

Grundrisse im Maßstab 1:100

Ansichten im Maßstab 1:100

Schnitte im Maßstab 1:100

Funktionsschemata zu Wohnformen und Wohnungsgrößen

Schemata zu Aspekten der Materialität

Schemata zu Aspekten der Kreislaufwirtschaft

Schemata zu Aspekten der Energie

Schemata zu Multicodierung öffentlicher Flächen

Außenperspektiven

Innenraumperspektiven

Seiten Typologie-Übersichtspläne samt Tabellen und Legende

Sonstige Daten:

Alle Abbildungen werden zusätzlich einzeln als reduzierte PDF und als JPG 
abgespeichert und eingereicht (maximal 10 MB je Zeichnung, bestenfalls 
längste Seite mindestens 3 000 Pixel)

6.	 Eingereicht wird 1 Erläuterungsbericht (maximal zwei Seiten DIN A4)
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